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Hochwasserschutzes und der Regelung des
Wasserabflusses freizuhalten sind. 
(§ 5  Abs.2 Nr. 7 BauGB)

Flächen  für die W a sserwirtscha ft

Flächen für Aufschüttungen, Abgrabungen
oder für die Gewinnung von Bodenschätzen
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Begründung als Kurzfassung Der En twurf dieser 30. Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es
ha t m it zugehöriger Begrün dun g un d U m weltb ericht
gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB in  der Z eit vom  25.08.2020 b is
ein schließlich 25.09.2020 öffen tlich a usgelegen . 

Ha m m , 11.01.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Die 30. Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es ist
gem . § 6 Ab s. 1 Ba uGB m it Verfügun g 
vom  24.03.2021 gen ehm igt worden .
Az.: 35.02.05.01-002

Arn sb erg, 24.03.2021
Bezirksregierun g Arn sb erg
i.A.
L.S. gez. K eul

Der Ra t der Sta dt Ha m m  ha t gem . § 3 Ab s. 2 S. 4 Ba uGB
die fristgem äß a b gg. Stellun gn a hm en  geprüft un d diese
30. Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es a m  15.12.2020
festgestellt.
 
Ha m m , 11.01.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Die Gen ehm igun g der 30. Ä n derun g des
Flächen n utzun gspla n es ist gem . § 6 Ab s. 5 Ba uGB
a m  29.04.2021 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden .
Die 30. Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es ist m it dem
T a ge der Beka n n tm a chun g wirksa m .
Ha m m , 30.04.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Die öffen tliche Auslegun g dieser 30. Ä n derun g des
Flächen n utzun gspla n es m it Begrün dun g un d U m weltb ericht
ist gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB a m  14.08.2020 ortsüb lich
b eka n n tgem a cht worden .

Ha m m , 11.01.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Diese Flächen n utzun gspla n än derun g b esteht n eb en
der zeichn erischen  Da rstellun g a us der Begrün dun g 
a ls K urzfa ssun g (Pla n ) un d ein er a usführlichen  Begrün dun g
sowie dem  U m weltb ericht (An la gen ).

Ha m m , 30.04.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Für die Era rb eitun g des En twurfes
Ha m m , 
Sta dtpla n un gsa m t                                    
                                                                  gez.    
                                                                  Men tz
                                                                  Sta dtb a ura t
gez.                                                            gez. 
Muhle                                                         Horst
Ltd. Städt. Ba udirektor                               Städt. Ba udirektor

Der Ra t der Sta dt Ha m m  ha t a m  01.10.2019
gem . § 2 Ab s. 1 Ba uGB b eschlossen , den
Flächen n utzun gspla n  zu än dern .
Die Beka n n tm a chun g erfolgte a m  09.05.2020

Ha m m , 11.01.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Die öffen tliche Da rlegun g un d Erörterun g zur 30. Ä n derun g
des Flächen n utzun gspla n es n a ch § 3 Ab s. 1 Ba uGB erfolgte 
a ls Besprechun gsm öglichkeit b ei der Verwa ltun g vom
18.05.2020 b is zum  05.06.2020                 .

Ha m m , 11.01.2021
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
L.S. gez. Muhle
Ltd. Städt. Ba udirektor

Der Ra t der Sta dt Ha m m  ha t die gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB
erforderliche öffen tliche Auslegun g der 30. Ä n derun g des
Flächen n utzun gspla n es m it der Begrün dun g vom  
a m                 b eschlossen .

Ha m m , 
Der Ob erb ürgerm eister
i.A.
Ltd. Städt. Ba udirektor

§ 7 der Gem ein deordn un g für da s La n d Nordrhein -W estfa len  (GO) vom  14. Juli 1994
(GV.NW  S. 666/SGV. NW  2023) 
– in  der gegen wärtig gelten den  Fa ssun g –
Ba ugesetzb uch (Ba uGB) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  23. Septem b er 2004 (BGBI. I S. 2414) i.V.m .
der Verordn un g üb er die b a uliche Nutzun g der Grun dstücke (Ba un utzun gsverordn ug  - Ba uNVO -)
vom  23. Ja n ua r 1990 (BGBI. I S. 132)
– jeweils in  der gegen wärtig gelten den  Fa ssun g –
Pla n zeichen verordn un g vom  18. Dezem b er 1990 (BGBI. I S. 58)

Rechtsgrundlagen

K un st un d Ga leriGH-KG

Hinweis zum Bergbau 
U n ter dem  Pla n b ereich b efin det sich da s a uf Erdwärm e erteilte Erla ub n isfeld „Im m en sus Ca lor“, da s a uf 
K ohlen wa sserstoffe erteilte Erla ub n isfeld „Don a r“ sowie da s a uf K ohlen wa sserstoffe erteilte Erla ub n isfeld 
„CBM-RW T H“. 
Ausweislich der hier vorliegen den  U n terla gen  ist im  Bereich der Pla n m a ßn a hm e kein  heute n och 
ein wirkun gsreleva n ter Bergb a u dokum en tiert. Da n a ch ist m it b ergb a ulichen  Ein wirkun gen  n icht zu rechn en . 
Da rüb er hin a us ist n ichts üb er m ögliche zukün ftige, b etrieb spla n m äßig n och n icht zugela ssen e b ergb a uliche 
T ätigkeiten  b eka n n t. 
 
Hinweis zum Denkmalschutz 
Bei Boden ein griffen  kön n en  Boden den km äler (kultur- un d / oder n a turgeschichtliche Boden fun de, d.h. 
Ma uern , a lte Gräb en , Ein zelfun de a b er a uch Verän derun gen  un d Verfärb un gen  in  der n a türlichen  
Boden b escha ffen heit, Höhlen  un d Spa lten , a b er a uch Z eugn isse tierischen  un d/oder pfla n zlichen  Leb en s a us 
erdgeschichtlicher Z eit) en tdeckt werden . Die En tdeckun g von  Boden den km älern  ist der Sta dt/Gem ein de a ls 
U n terer Den km a lb ehörde un d/oder der LW L-Archäologie in  W estfa len , Außen stelle Olpe (T el.: 02761/93750; 
Fa x: 02761/937520) un verzüglich a n zuzeigen  un d die En tdeckun gsstätte m in desten s drei W erkta ge in  
un verän dertem  Z usta n d zu erha lten  (§ 15 un d § 16 Den km a lschutzgesetz NRW ), fa lls diese n icht vorher von  
den  Den km a lb ehörden  freigegeb en  wird. Der La n dscha ftsverb a n d W estfa len -Lippe ist b erechtigt, da s 
Boden den km a l zu b ergen , a uszuwerten  un d für wissen scha ftliche Erforschun g b is zu 6 Mon a te in  Besitz zu 
n ehm en  (§ 16 Ab s. 4 DSchG NW ). 

Für den  Bereich in  der Flur 24 der Gem a rkun g Bockum -Hövel, der da s Flurstück 484 um fa sst un d b egren zt wird im  
Norden  von  der Stra ße Am  Da hlhof, im  Osten  von  ein em  vorha n den en  Lärm schutzwa ll, im  Süden  von  der 
W ittekin dstra ße un d im  W esten  von  der Freiligra thstra ße, wird  die 30. Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es – 
Da hlhof -  a ufgestellt. 
 
Im  Ja hr 2000 wurde der Beb a uun gspla n  Nr. 06.066 – Da hlhof – a ufgestellt. In  der Folge en tsta n d da s Neub a ugeb iet 
Da hlhof m it m ehr a ls 150 W ohn ein heiten . Im  Ein ga n gsb ereich dieser Siedlun g siedelte sich ein  Aldi-Ma rkt m it 800 qm  
Verka ufsfläche a n . Dieser Ma rkt stellt die wohn un gsn a he Grun dversorgun g im  Süden  von  Bockum -Hövel sicher. Die 
Fa . Aldi pla n t n un , den  a ktuellen  ha n delswirtscha ftlichen  Erfordern issen  Rechn un g tra gen d, a m  gleichen  Sta n dort 
ein en  n euen  Leb en sm ittelm a rkt m it 1.150 qm  Verka ufsfläche zu errichten . Für die pla n un gsrechtliche Ab sicherun g 
dieses Vorha b en s un d für die la n gfristige Sicherun g dieses Versorgun gssta n dortes sin d ein e Beb a uun gspla n än derun g 
un d ein e Ä n derun g des Flächen n utzun gspla n es erforderlich. Notwen dig ist die Festsetzun g b zw. Da rstellun g ein es 
Son dergeb ietes – Großflächiger Ein zelha n del – . 
 
Mit der Pla n un g wird da s städteb a uliche Z iel verfolgt, diesen  wohn un gsn a hen  Na hversorgun gssta n dort im  Süden  von  
Bockum -Hövel la n gfristig zu sichern , ohn e da s Sta dtteilzen trum  Bockum -Hövel zu gefährden . 
 
Im  Vorfeld der Pla n a ufstellun g sin d 3 Guta chten  erstellt worden , um  die grun dsätzliche Ma chb a rkeit der Pla n un g 
a us ha n delswirtscha ftlicher, verkehrspla n erischer un d im m ission sschutzrechtlicher Sicht a b zuprüfen : 
 
Die Auswirkun gsa n a lyse für die gepla n te Erweiterun g des Aldi-Leb en sm ittelm a rktes des Büros Sta dt+Ha n del 
(Dortm un d) kom m t zu den  folgen den  Ergeb n issen : 
 
 Das Planvo rhab en ist ko nfo rm zu den Intentio nen und Zielstellungen des Einzelhandelsstando rt- und 
Zentrenko nzep tes der Stadt Hamm vo n 2010. 

 Das Planvo rhab en trägt grundsätzlich zur räumlichen, q ualitativen und q uantitativen Verso rgung in Bo ckum-
Hövel b ei. 

 Das Erweiterungsvo rhab en ist b is zu einer Verkaufsfläche vo n max. 1.150 q m ko ngruent zu den 
landesplanerischen Zielstellungen und zu den Zielen und Steuerungsregeln des Regio nalen 
Einzelhandelsko nzep tes Östliches Ruhrgeb iet 2013. 

 Vo n dem Planvo rhab en sind keine städteb aulich negativen Auswirkungen auf Bestand und Entwicklung 
zentraler Verso rgungsb ereiche und/o der Nahverso rgungsstrukturen im Sinne des § 11 Ab s. 3 BauNVO zu 
erwarten. 
 

Da s Verkehrsguta chten  des Büros Am b rosius Bla n ke (Bochum ) kom m t zu den  folgen den  Ergeb n issen : 
 
 Die Anb indung des Aldi-Marktes erfo lgt auch weiterhin üb er die Stichstraße ‚Am Dahlho f‘, die in die 
Freiligrathstraße mündet. Beide Straßen sind hinsichtlich ihrer Leistungsfähigkeit unp ro b lematisch und können 
auch den Mehrverkehr p ro b lemlo s aufnehmen. 

 Bedingt durch die zusätzlichen Kfz-Verkehre aus der geplanten Verkaufsflächenerweiterung ergeb en sich auch 
für den Kno tenp unkt Wittekindstraße / Freiligrathstraße nur geringe Verkehrszunahmen. Diese 
Verkehrszunahmen führen zu keinen signifikant spürb aren Auswirkungen im Verkehrsab lauf.  

 Der Kno tenp unkt Wittekindstraße / Freiligrathstraße ist als ausreichend leistungsfähig einzustufen. Durch das 
Heranrücken des geplanten Neub aus an die Wittekindstraße ergeb en sich keine Auswirkungen auf die 
Verkehrssicherheit. 

 Für das Vo rhab en ergib t sich ein Stellplatzb edarf vo n 63 Stellplätzen. Mit 72 geplanten Stellplätzen steht für das 
geplante Vo rhab en ein ausreichendes Stellplatzangeb o t zur Verfügung.  

 
Da s Büro W en ker un d Gesin g (Gron a u) kom m t in  sein em  Im m ission sguta chten  zu dem  Ergeb n is, da ss von  dem  
gepla n ten  Vorha b en  der Fa . Aldi kein e un zulässigen  Im m ission en  a usgehen , so da ss die Na chb a rscha ft des 
Neub a uvorha b en s n icht un zum utb a r b eein trächtigt wird. An  den  m eisten  Geb äuden  wird es kein e sign ifika n te 
Verän derun g der Lärm b ela stun g geb en . 
U n tersucht wurden  a lle releva n ten  Geräuschquellen  (K un den -, Mita rb eiter- un d Lieferverkehre, Verla dun g, 
Müllpressun g, An la gen  zur K älte-Erzeugun g). 
 
Der rechtswirksa m e FNP stellt den  Bereich a ls W ohn b a ufläche da r. Im  Z uge der 30. Ä n derun g des FNP, die im  
Pa ra llelverfa hren  gem . § 8 (3) Ba uGB durchgeführt wird, wird der Pla n b ereich kün ftig a ls Son derb a ufläche – 
Großflächiger Ha n del – Leb en sm ittel (SO GH-L) da rgestellt. 
 
Da s Pla n geb iet ist fa st vollstän dig versiegelt. Durch die Festsetzun g ein er Da chb egrün un g, die Erm öglichun g der 
Nutzun g von  Sola ren ergie un d durch die Festsetzun g ein es Ersa tzgeldes wird den  ökologischen  un d 
klim a schutzpolitischen  Erfordern issen  Rechn un g getra gen . 
 
Diese Begründung als Kurzfassung hat lediglich Hinweischarakter. Die ausführliche Begründung mit Umweltbericht 
sowie die Gutachten liegen bei der Verwaltung zur Einsichtnahme bereit. 


